
Scheckübergabe auf dem Schulfest: Der Erlös aus dem Sponsorenlauf geht an den Förderverein (3000 Euro), an den Begu-Circus Alacasam
Peppolino (1750 Euro) und an das Kinderhaus Frieda in Togo (1750 Euro).
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An der guten Entwicklung der Schule hat die scheidende Leiterin großen Anteil, hieß es. Beim erstmals veranstalteten Sponsorenlauf
kamen 7000 Euro zusammen.

Lemwerder Das zehnjährige Bestehen des Gymnasiums Lemwerder war Anlass für eine Reihe von Veranstaltungen, die nun mit zwei
herausragenden Ereignissen ihr Ende gefunden haben: Am Mittwochvormittag wurde Schulleiterin Marianne Weigel in den Ruhestand
verabschiedet, zwei Tage zuvor waren die 7000 Euro, die beim Sponsorenlauf zusammengekommen waren, übergeben worden.

Marianne Weigel sei „ausgesprochen kreativ“ und habe stets Gestaltungswillen gezeigt, sie habe sich aber auch durch Beharrlichkeit
ausgezeichnet, würdigte ihr Stellvertreter Thomas Reinsch die Verdienste der Pädagogin als Leiterin der Bildungseinrichtung. Landrat Thomas
Brückmann und Lemwerders Bürgermeisterin Regina Neuke erinnerten an die Entwicklung des seit 2005 bestehenden Gymnasiums. Gegen
viele Widerstände habe Weigel gemeinsam mit dem Kollegium eine Schule entwickelt, die inzwischen gut etabliert und akzeptiert sei.

„Sie können auf das Erreichte stolz sein, sie haben tiefe Spuren hinterlassen“, fügte der Leitende Regierungsschuldirektor Detlef Heinrich
hinzu, der die offizielle Verabschiedung vornahm. Grußworte sprachen zudem Susanne Heine-Tran vom Schulelternrat und die
Fördervereinsvorsitzende Gudrun Stolze. Die Schülervertreter Sina Menkens und Jan Ruks überreichten ein von allen Schülern selbst
gestaltetes Erinnerungsbuch und die Kollegen verabschiedeten ihre Leiterin mit dem auf sie umgemünztes Udo Jürgens-Lied „Mit 62 Jahren,
da fängt das Leben an“.

Marianne Weigel stammt gebürtig aus Hameln, wo sie 1960 auch eingeschult wurde. Nach dem Abitur studierte sie in Hannover Mathematik

und Erdkunde. 1980 trat sie ihre erste Stelle am Max-Planck-Gymnasium in Delmenhorst an. 2003 wurde sie zur Oberstudienrätin ernannt,
2006 zur Studiendirektorin. 2005 übernahm Marianne Weigel die Leitung des Gymnasiums in Lemwerder. Über ihre Nachfolge ist noch nicht
entschieden.

Beim Sponsorenlauf sind die rund 300 Schüler zusammen 1800 Runden um die Edenbütteler Teiche gelaufen (die NWZ  berichtete). Vom
erlaufenen Betrag in Höhe von 7000 Euro bekamen der Kinder- und Jugendcircus Alacasam Peppolino der Begegnungsstätte Lemwerder sowie
das Kinderhaus Frieda in Togo jeweils 1750 Euro und der Förderverein des Gymnasiums 3500 Euro. 1000 Euro davon beließ der Förderverein
gleich in der Schulkasse; damit wird die Anschaffung von Vorhängen in der Pausenhalle unterstützt.
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